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Unser TuS Brake Fussball-Magazin

SC Bad Salzuflen 
Sonntag, 24.04.2022  15:00 Uhr

Wir begrüßen

Leider verletzte sich der Oerlinghauser Torwart Buerger bei dieser Akti-
on mit Jörn Pieper, der aber daran keine Schuld trug: Gute Besserung!
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Auf ein WortTuS
In der Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung des TuS Brake wurde 
kürzlich ein neuer Vorstand gewählt. Alles o.K. könnte man denken. Aber bei 
genauerem Hinsehen fällt auf, es fehlen drei Stellvertreter für verschiedene 
Posten. Vorsitzender Dirk Pielemeier kommentiert; „Das ist doch eine her-
vorragende Chance für jüngere Aktive, in die Vorstandsarbeit einzusteigen.“
Genau das ist es: Eine Chance – für jeden Einzelnen und jede Einzelne und 
für die gesamte Fußballabteilung. Jüngere haben bestimmt einen anderen 
Blickwinkel auf das Drumherum in der Fußballabteilung. Sie sind näher dran 
an den Spielern oder an den Eltern der Kids in der Jugendabteilung. Sie haben 
bestimmt auch neue Ideen und Anregungen. Übrigens, der gewählte „alte“ 
Vorstand ist ausdrücklich bereit, Neulinge einzuarbeiten und sich mit neuen 
Ideen zu beschäftigen.

Es gibt viele, die den TuS Brake und insbesondere die Fußballabteilung mit 
der hervorragenden Jugendabteilung auf keinen Fall missen wollen. Jeder 
weiß auch, all das läuft nicht automatisch, sondern muss immer wieder neu 
überlegt, beraten und organisiert werden.  Klar ist, dafür braucht´s ehren-
amtlich Aktive. Wer allerdings vor der Frage steht, lasse ich mich für eine 
Aufgabe im Verein wählen und verpflichten, dem fällt sofort ein: Das ist mit 
Zeit verbunden, die habe ich zu wenig. Ich muss und will ja auch noch an-
deres machen.  Die Liste ist lang und wird immer länger, je mehr man nach-
denkt. Aber es gibt eine Lösung dieses Problems: Man teilt sich die Aufgaben 
mit anderen und hilft sich gegenseitig.Wie kann nun der Funke überspringen, 
dass jemand sagt: Ich mach mit? Anderen ins Gewissen reden und überreden 
nach dem Motto „Wir haben keinen anderen“? Das ist immer schwierig und 
oft vergeblich. Also eher nicht.

Es gibt nämlich andere, viel überzeugendere Argumente: Jeder/Jede, der/die 
mitmacht, merkt und spürt, es passiert etwas durch die meine eigene Betei-
ligung. Und das hat sichtbare Folgen: Ich bin in einer Gruppe Gleichgesinnter. 
Wir suchen gemeinsam nach Lösungen für kleine und große Probleme. Wir 
kriegen ganz praktisch was auf die Reihe, sei es die Organisation der Fußball-
spiele, sei es die Bewirtung in der Kunstrasen-Arena, sei es die Betreuung von 
Kindern  oder, oder ...Wir sind solidarisch. Wir helfen uns untereinander. Wir 
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TuS noch ein Wort
erkennen unsere Leistungen gegenseitig an.
 
Jeder/Jede macht ganz praktische Erfahrungen, die immer mal auch an an-
derer Stelle helfen. Manchmal sogar im eigenen Beruf. Wohlwollende und 
unterstützende Gespräche, auch mal das lippische Lob „nicht schlecht“, tun 
einfach gut. Es macht Freude, Anteil an etwas Größerem zu haben. Man den-
ke nur an den Einsatz für den Kunstrasen-Platz. Oder an den Ausbau des zu-
schauerorientierten Umfelds in der Kunstrasen-Arena. Oder an das Wachsen 
und Zusammenwachsen von Kinder- und Jugendmannschaften. Oder auch an 
gute Saisonleistungen der Mannschaften und. Oder, oder, oder.
 
Fazit: Die Beteiligung an ehrenamtlicher Arbeit im TuS, die Übernahme von 
Vorstandsaufgaben ist nicht in erster Linie Last, sondern bringt etwas für je-
den einzelnen und dadurch dann auch für die Vereinsgemeinschaft. Damit 
noch mehrere diese Chance ergreifen können, sind die Bedingungen beim 
TuS Brake zurzeit geradezu ideal. Es gibt mit der Sportanlage Walkenfeld 
geradezu ideale Voraussetzungen, die genutzt und an einigen Stellen auch 
noch verbessert werden können. Es ist noch längst nicht so, dass alles fertig 
und ideal ist, so dass man sich zurücklehnen und raushalten könnte. Mitspra-
che ist in der Fußballabteilung ausdrücklich erwünscht, sei es in den Mann-
schaften, sei es bei Planung und Organisation. Es gibt einen Vorstand, in dem 
freundschaftlich zusammengearbeitet wird. Es gibt drei stellvertretende Vor-
standsposten, die direkt zusätzlich besetzt werden können. Eingewöhnung 
und Unterstützung sind garantiert. Auch begrenzte und vorübergehende 
Projekt-Mitarbeit ist möglich, z.B. Mitarbeit beim „Schloss-Cup“ der Jugend-
abteilung. Es gibt über 200 Kinder und Jugendliche, die sich über Begleitung 
und Unterstützung freuen. Es gibt über den DFB organisierte Ausbildungspro-
gramme für Trainer- und Betreuertätigkeiten.
Also: Zögern überwinden und bei Dirk Pielemeier oder anderen Vorstands-
mitgliedern Interesse an Mitarbeit bekunden.

Werfen wir noch einen Blick  auf das sportliche Geschehen: Ja, es gibt noch 
viel zu tun. Bei aller Begeisterung für die Mannschaften in der Jugendabtei-
lung gibt es auch immer wieder Dämpfer und Probleme.  Manchmal sind 
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TuS  und noch eins
die Probleme sogar ziemlich groß. Die zweite Mannschaft zum Beispiel steht 
trotz erkennbarer Verbesserungen auf dem Abstiegsplatz. 
Die Erste mit den vielen jungen Spielern lernt in jedem Spiel mal mehr, mal 
weniger dazu – manchmal auch immer wieder das Gleiche und manchmal 
scheint es auch wieder verlernt zu sein. 
Die  0 : 1 -Niederlagen gegen Spork/Schwelentrup und Oerlinghausen II we-
gen fehlender Cleverness, auch die Niederlage gegen Lüerdissen gilt es am 
besten aus dem Kopf zu streichen. Denn alle Konzentration, aller Team- und 
Kampfgeist gilt es auf das Spiel gegen SC Bad Salzuflen zu richten. Ein Sieg ge-
gen einen direkten Konkurrenten verschafft den notwendigen Abstand nach 
unten.

Und nicht vergessen: Die Zahl der wohlwollenden Zuschauer und Zuschau-
erinnen nimmt immer mehr zu – vor allem bei Heimspielen und sogar bei 
Auswärtsspielen. Da lohnt sich jede Anstrengung und erst recht jeder Punkt, 
Auf geht’s ! 

Rolf Eickmeier,
 überblickt das große Ganze und verzichtet auch mal auf Begrüßungsformeln

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS  Rückblick Oerlinghausen 

In der Schlußphase des Spiels hielt es auch ihn nicht mehr in der von ihm 
gut organisierten Abwehr, sondern er sinnvestierte seine noch vorhan-
dene Power in eigene Angriffsbemühungen: TuS- Kapitän Jan Lesmann.
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TuS Rückblick    

Schonte weder sich noch den Gegner: NIls Kerkhoff

Verbissene Zweikämpfe im Mittelfeld prägten das Spiel zweier gleichwertiger 
Mannschaften, mit dem besseren Ende für die Gäste. Schade!
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TuS Oerlinghausen

Schonten weder sich 
noch den Gegenspie-
ler: Jörn Pieper vom 
TuS und Keeper Ma-
nuel Buerger aus Oer-
linghausen.
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TuS  Rückblick Oerlinghausen 

Kam in der 2. Hälfte und suchte direkt den Abschluß: Andre Kirsch. Zeigte sich 
auch mal im Angriff: Linksverteidiger Fynn- Luca Webel vom TuS Brake.
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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TuS Neues aus unserer 
Seit dem letzten Bericht ist einiges passiert. Die Mannschaft musste noch drei 
Pflichtspiele in der Hinrunde der Saison 2021/2022 absolvieren. Darunter ein 
Spiel gegen den zu dem Zeitpunkt Tabellenersten, die Mannschaft des „TuS 
RW Grastrup-Retzen 3“. Es war ein spannendes und gleichzeitig schwieriges 
Spiel. Unsere Jungs haben sich sehr bemüht, sind in die Zweikämpfe gegan-
gen und haben sich auch dadurch Chancen erarbeitet. Leider hat es nicht 
ganz gereicht, beim Verwerten der Torchancen hatte der Gegner etwas mehr 
Glück als wir. Am Ende hatten wir das Spiel mit 4:6 leider verloren.    
Ende Oktober waren wir zu Besuch beim „JSG Bexterhagen/Lockhausen 2“. 
Die Niederlage des letzten Spiels war längst vergessen. Die Kinder waren sehr 
bemüht und zielstrebig, was man auf dem Feld durch gezielte Doppelpässe, 
einer starken Abwehr und einiger schellen Angriffe gut beobachten konnte. 
Der Gegner konnte insgesamt 3 Tore erzielen. Doch wir hatten 5 Tore auf der 
Habenseite und durften an diesem Tag als Sieger nach Hause fahren.    
Am 06.11.2022 stand das „Derby- Spiel“ gegen den „TBV Lemgo 2“ an. Auf 
dieses Spiel haben wir schon lange gewartet. Ich weiß nicht warum, aber ir-
gendwie ist ein Spiel gegen den TBV Lemgo immer etwas Besonderes. Zumal 
beide Mannschaften von der Leistungsstärke ziemlich ähnlich sind. So war es 
auch bei diesem Spiel. Gleich zu Beginn des Spiels war es sehr ausgeglichen. 
Beide Seiten gaben „Vollgas“, versuchten die Zweikämpfe zu gewinnen und 
sich Torchancen zu erarbeiten. Mit dem Zwischenergebnis 1:1 gingen beide 
Mannschaften in die Pause. In der 2. Halbzeit stand es kurz vor dem Ende 
irgendwann 3:2 für uns. Lemgo versuchte mit aller Anstrengung eine Nieder-
lage zu verhindern. Wir bemühten uns dieses Ergebnis zu halten, was uns bis 
zum Ende des Spiels auch gut gelungen ist. Der Gegner war zwar etwas ent-
täuscht, aber in Summe konnten wir hier ein sehr gutes und bis zum Schluss 
spannendes Spiel erleben. An dieser Stelle ein großes Lob an die Leistung der 
Kinder beider Mannschaften!
Die anschließende lange Winterpause haben wir natürlich wertvoll genutzt 
und haben jede Woche zweimal trainiert. Der Winter war zu unserem Glück 
sehr mild gewesen, so dass wir kaum ein Training ausfallen lassen mussten. 
Auch die Trainingsbeteiligung war trotz der kalten und nassen Jahreszeit sehr 
gut. Das macht uns Trainern natürlich Spaß, wenn wir sehen, dass immer vie-
le Kinder zu den einzelnen Trainings kommen und sich engagieren. In dieser 
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TuS E2- Jugend
Winterzeit sind aufgrund der noch bestehenden Pandemie leider alle Hallen-
turniere und Stadtmeisterschaften ausgefallen, was sehr schade war. So blieb 
uns nichts anderes übrig, als auf die kommende Rückrunde (Beginn März 
2022) zu warten. Um sich auf die anstehenden Spiele ein wenig vorzuberei-
ten, haben wir uns bemüht einige Freundschaftsspiele zu organisieren, bzw. 
auf eingehende Anfragen zu reagieren. Glücklicherweise konnten so auch ei-
nige Begegnungen stattfinden.
Am 26.02.2022 hat uns die Mannschaft des Blomberg SV 2 besucht. Meinem 
Verständnis nach war unsere Mannschaft gegenüber der Gastmannschaft 
deutlich überlegen. Das konnte man schon in den ersten Spielminuten be-
obachten. Doch irgendwie fanden unsere Jungs nicht gleich ins Spiel, was 
vermutlich der doch langen Spielpause zu Grunde liegen musste. Niemand 
wollte in die Zweikämpfe gehen, Torchancen wurden nicht genutzt und in der 
Verteidigung passierten uns auch einige Fehler. So „kassierten“ wir gleich am 
Anfang des Spiels einige Tore, weil die Mannschaft noch im „Schlafmodus“ 
war. Zur Halbzeit haben wir somit 2:5 zurückgelegen. Das war aber über-
haupt nicht schlimm, denn ich kenne meine Mannschaft und wusste, dass 
die Jungs manchmal erst etwas Zeit benötigen und dann erst richtig durch-
starten. Tatsächlich ist es in der zweiten Halbzeit auch so gewesen. Mit jeder 
Minute fanden wir immer mehr ins Spiel und haben keine Gegentore mehr 
zugelassen. Stattdessen konnten wir noch einige Tore erzielen und haben es 
sogar geschafft das Spiel zu drehen. Endstand bei diesem wirklich fairen Spiel 
war 6:5 für unser Team.
Bei unserem nächsten Freundschaftsspiel am 05.03.2022 war der TSV Kirch-
heide zu Besuch. Das war ein sehr spannendes und gleichzeitig knappes Spiel. 
Beide Mannschaften waren an diesem Tag in etwa gleichstark. Am Ende hatte 
die Gastmannschaft etwas mehr Glück als wir und gewann das Spiel mit 3:2. 
Wir konnten hier aber auch viel mitnehmen, nämlich Erfahrung und Vorbe-
reitung, was sehr wertvoll für unsere nächsten Spiele sein sollte.
Das nächste Spiel am 26.03.2022 war für uns das erste Pflichtspiel. Unser 
Gegner war die 2. Mannschaft der JSG Bexterhausen/Lockhausen. Die Mann-
schaft war gut, wir haben bereits im Hinspiel 2:2 unentschieden gespielt. So 
wie es aussah sollte sich das wiederholen. Zur Halbzeit stand es 3:3. In der 
zweiten Halbzeit war das Glück dann aber doch auf unserer Seite. Der Geg-
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TuS E2- Jugend  
ner konnte noch ein weiteres Tor schießen. Wir dafür aber gleich 3. Mit 6:4 
gingen wir an diesem Tag als Sieger vom Platz. Wir sind auf die Entwicklung 
der nächsten Spiele sehr gespannt und werden natürlich weiter berichten…
In der gesamten Zwischenzeit haben wir zwei neue Kinder (Ben Joel und Tom-
ke) dazu bekommen. Gleichzeitig haben sich zwei Kinder leider abgemeldet. 
Im Moment sind wir ein Team von 17 aktiven und 2 passiven Kindern. Erneut 
stehen noch zwei weitere Kinder in den „Startlöchern“. 
 

Alexander Stolz, Trainer der E2- Jugend

Fotos: Matthias Bödeker, Fotograf aus Leidenschaft

Torwart Willi und Verteidiger Jonas stellen sich wie eine Mauer vor den Gegner.
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TuS E2- Jugend

Sam setzt seine Technik und Schnelligkeit im Zweikampf gekonnt ein. Unten: 
Gabriel geht zum Kopfball hoch. Da staunt der Torwart ...
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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TuS E2- Jugend

Mats verteidigt souverän den Ball. Unten muss sich Gabriel gegen zwei Geg-
ner behaupten, was ihm auch gut gelingt.
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TuS E2- Jugend 

Paul versucht mit „allen Mitteln“ den Gegner zu stoppen. Unten: Sam wird 
vom Gegenspieler mit dem Arm nach unten gerissen. Natürlich ein Foul.
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E2- Jugend TuS

Ben ist im Dribbling einfach nicht zu stoppen: Unten: Jonas hat nur ein Ziel: 
Der Ball muss ins Tor. Dafür legt er all seine Kraft in den Torschuss.
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Niemals geht man so ganzTuS

Tritt zukünftig nach mehr als 30 Jahren Vereinsarbeit etwas kürzer: Michael 
Berge. Er wird aber hoffentlich seine unschätzbaren Kontakte und sein Wis-
sen über den lippischen Vereinsfussball auch weiterhin zur Verfügung stellen.
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Sport- Oskar für Ulli K.TuS

Der Oskar für den Besten der Besten geht für die Jahre 2020-22 an Ulli Kauf-
mann. Weil er immer da ist, wenn er gebraucht wird, so der Jury- Entscheid.
Freibier für Alle beim nächsten Heimspiel, ....habe ich gehört ... ganz leise ...
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TuS Fußball-Festival in Brake

Spiel und Spaß für die Jüngsten wurden ge-
wünscht und bei perfekten Bedingungen auch 
zuverlässig geliefert. Die Veranstaltung nach 
den neuen DFB- Regeln war ein großer Erfolg 
für Alle. Tamme (mit Leibchen) und Benjamin 
vom TSV Kirchheide zeigen eindrucksvoll, wo-
rum es wirklich geht: Fairer Wettstreit um den 
Ball und den Spaß an der Sache niemals ver-
lieren!
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TuSTuS Fussball- Festival
Es ist ein sonniger Samstagmorgen, mit einem schönen blauen Himmel, an 
dem nur vereinzelt Wolken vorüberziehen. Auf dem Kunstrasenplatz des TuS 
Brake beginnen an diesem 26. März 2022 die ersten Vorbereitungen für das 
bevorstehende Festival der G-Junioren. Im Kiosk wird Holzkohle in den Grill 
gegeben und auf dem Spielfeld errichten die Trainer des TuS Brake die Spiel-
felder. Bald darauf treffen die ersten Spieler ein, sie werfen sich ihre Trikots 
über und beginnen mit leichten Aufwärmübungen. 
Es treten zehn Mannschaften aus fünf Vereinen gegeneinander an. Zur offi-
ziellen Begrüßung versammeln sich die einzelnen Mannschaften jeweils in 
einer Reihe stehend und lauschen voller Freude den Worten des Gastgebers. 
Dann begeben sie sich mit ihren Trainern und Betreuern zu ihren Spielfel-
dern. Drei Spieler und Spielerinnen bilden die Feldspieler einer Mannschaft, 
sie halten sich mit einer Hand an ihrem Tor fest, während der Ball in der 
Spielfeldmitte geduldig auf seinen ersten Tritt wartet. Die Trainer geben noch 
letzte Tipps und ermunternde Worte an ihre Spieler, die bereits ihren Blick 
auf den Ball gerichtet haben. In ihren Gesichtern spiegelt sich eine Vorfreude 
und Anspannung, wie bei einem gespannten Bogen der im Begriff ist einen 
Pfeil abzufeuern. 
Mit einem lauten Pfiff stürmen die Kinder zur Spielfeldmitte und schon wird 
der Ball wild hin und her getreten. Jeder Ballkontakt erfreut die Kinder, jedes 
Tor wird gefeiert und Gegentore lediglich zur Kenntnis genommen. Der Spiel-
spaß steht im Vordergrund, so wie beim Bolzen auf der Straße oder auf dem 
Schulhof. Das Spielprinzip der G-Junioren Festivals hat genau diesen Spirit. 
Wie beim Spielen auf der Straße gibt es auch hier nur die nötigsten Regeln. 
Das Spielfeld ist mit 25m x 18m ideal für ein drei gegen drei Match. Der Ball 
darf nicht mit der Hand berührt werden und da es keinen Torwart gibt, gilt 
dies für alle Spieler. Läuft ein Spieler im Eifer des Gefechts leicht über die 
Seitenlinie, so lässt man das Spiel weiterlaufen. Verlässt der Ball deutlich das 
Spielfeld, so regeln die Kinder selbstständig welche Mannschaft den Ball er-
hält und schon wird der Ball mittels eindribbeln wieder ins Spiel gebracht. 
Ecke? Freistoß? Schiedsrichter? Nein danke! Das Moto lautet: „simple Regeln 
– riesiger Spielspaß!“. Am Spielfeldrand beobachtet man entspannte Trainer 
die dem Treiben der Kinder folgen, denn auch hier gilt die Regel „weniger ist 
mehr“. Die Kinder werden nicht aufgefordert sich schneller zu bewegen, Tore 
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TuSTuS  G- Jugend
zu schießen und es wird bei Ballverlust nicht gemeckert. So liegt eine herr-
liche Atmosphäre über dem Festival, welche die Freude am Fußball in den 
Mittelpunkt stellt. Zum Abschluss des Turniers werden die Kinder mit einer 
Schatzkiste voller kleiner Überraschungen belohnt. Vor der Heimfahrt stär-
ken sich die Mannschaften mit Pommes, Bratwurst und anderen Leckereien. 
Der TuS Brake bedankt sich nochmals bei den teilnehmenden Vereinen, den 
Eltern, den Helfern und allen Anderen, die diesen Tag zu etwas Besonderem 
gemacht haben. 

Andreas Janott, Trainer und  Festivaldirektor

Schnell noch die wenigen Regeln bespre-
chen und schon kann der Ball rollen.
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TuSTuS G- Jugend

Mael (oben) und Noah und Felix zeigen den Zuschauern ihre Ballfertigkeiten
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TuS G- Jugend 

Elias, Ben, Tim und Fynn machen sich gemeinsam warm (oben). Und ab geht 
die wilde Fahrt, rauf und runter, hin und her!
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TuSTuS G- Jugend

Mael mit perfekter Schußtechnik, da staunt sogar der Kylian im Hintergrund.
Unten: Manchmal tut es weh, doch Erik steckte den Schmerz schnell weg!
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TuS G- Jugend

Erst tanzt Erik seine(n) Gegenspieler:in aus und vollendet dann seinen Solo-
lauf mit einem präzisem Flachschuß unten rechts!
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TuS G- Jugend 

Nach so einer Anstrengung muss der Flüssigkeitsverlust auch wieder ausge-
glichen werden. Trainer Andreas Janott achtet darauf, dass Erik genug trinkt.
Am Ende waren alle Kids die Sieger und bekamen eine verdiente Belohnung.
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TuS Spiel und Spaß
Bei fantastischem Fußballwetter haben viele Kinder, Eltern, Großeltern, Ver-
wandte und viele mehr, den Weg in die Walkenfeld Arena gefunden. Zeit-
gleich wurden das F2 Festival und das G Jugend Festival angepfiffen. Bei einer 
nahezu ausverkauften Walkenfeld Arena stand sowohl bei den Zuschauern, 
als auch bei den Kindern, der Spaß am Fußball im Vordergrund. 
Das DFB Festival Modell, welches im Sommer zum Beginn der Saison 2021/22 
eingeführt wurde, bietet den Kindern eine Menge Spielzeit, viele Tore und 
viel Ballbesitz. Genau das, was am Fußball Spaß macht. Davon konnten sich 
auch der Staffelleiter und der 1. Vorsitzende des Kreisjugendausschusses 
Lemgo überzeugen, die an diesem Tag ebenfalls zugegen waren, um sich die 
Umsetzung des neuen Systems anzuschauen.
Wir hatten die Ehre die Mannschaften SV Wüsten, TSG Holzhausen/Sylbach 
und die Sportsfreunde vom JSG Oerlinghausen/ Lipperreihe auf dem Kunstra-
senplatz begrüßen zu dürfen. Mit einem gut gefüllten Kader von 14 Kindern 
waren wir für das Festival gut aufgestellt. 
Schon in der vorherigen Trainingseinheit konnten es die Kinder kaum erwar-
ten, sich wieder das blaue Trikot mit dem TuS Brake Logo auf der Brust an-
zuziehen und den Zuschauern erlernte fußballerische Fähigkeiten zur Schau 
stellen zu dürfen.  Bereits in der Kabine war dem Trainerteam, bestehend aus 
Niklas Berge, Niklas Köhring und Meik Köhring klar, die Kids haben Bock, sind 
gut drauf und wollen Tore schießen! So wurde das ganze Festival wahrlich zu 
einem Torspektakel für alle Mannschaften. Ein Tor schöner als das andere. 
Durch die gute Kommunikation und Abstimmung mit den anderen Mann-
schaften verlief das Festival absolut reibungslos, sodass um etwa 12:15 Uhr 
der Abpfiff ertönte. Die Kinder waren ausgepowert, hatten Spaß und wurden 
dann durch ein kleines Präsent seitens des Vereins belohnt. Das selbstge-
steckte Ziel wurde klar erreicht: Alle Kinder sind die Sieger dieses Festivals! 
Für das leibliche Wohl der Kinder und Zuschauer wurde durch die große Be-
reitschaft vieler Eltern, die einen Kuchen, Muffins ect. mitbrachten und dem 
fleißigen Cateringteam von Gordon`s Restaurant -mit den berühmt berüch-
tigten Krakauern von Welsche- gut gesorgt. Hier ist ein großes DANKESCHÖN. 
Nach dem Festival konnte sich das Restaurant vor einem Ansturm von hungri-
gen Kindern nicht mehr retten. Das Angebot von Currywurst, Bratwurst, Kra-
kauer und Pommes, sowie Kaltgetränken war zu gut, um dieses abzulehnen. 
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TuS beim Festival
So konnte man eine Schlange bis zu Eckfahne wahrnehmen, welche jedoch 
vom Cateringteam flott abgearbeitet wurde und so alle Kinder wieder zu 
Kräften kommen konnten. Zusammenfassend kann man sagen, dass das 
Festival der F2 sowie der G Jugend ein voller Erfolg war. Die vielen Zuschau-
er konnten glückliche Kinder, viele Tore und sehr zufriedene Trainer sehen. 
Da kommt Vorfreude auf das nächste Festival auf!

Text: Niklas Köhring, enthusiasmierter Jugendtrainer
Fotos von Matthias Bödeker, Azubi mit verkürzter Lehrzeit

Erik behauptet 
sich gegen den 
Abwehrspieler
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TuS F2- Jugend 

Mads, Schuss, Tor! Bild unten: Erik, Louis, Mads und Mattis kämpfen um den 
Ball und obsiegen. Unser Torwart kann ganz entspannt zusehen.
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TuS Festival

Felix und Mads erobern den Ball. Bild unten: Felix holt sich unter den Augen 
von Erik, Joona und Mads den Ball. Der Gegner zeigt sich beeindruckt.
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TuS F2- Jugend 

Erik, Mads und Mattis gönnen dem Gegner keine Ruhe. Unten: Mads läßt 
seinen Gegenspieler geschickt ins Leere laufen. Gut gemacht!
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TuS  Festival

Trainer, Betreuer Meik ist der Meinung: Es läuft, und damit meint er nicht 
seine Nase. Bild unten: Erik scheitert ganz knapp am Keeper. Macht nichts!
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TuS Schiris fit für die Serie
Pfeifen vom Mittelkreis ist für die Referees vom TuS keine Option, das Fuß-
ballspiel ist und bleibt ein Laufspiel, auch für den 23. Mann. Der Zuschauer 
sieht sicher öfter mal den einen oder anderen Schiedsrichter im Spiel, der 
eine läuft etwas mehr, der andere kommt gefühlt nicht aus dem Mittelkreis 
heraus. Das ist nicht das Motto der „Pfeifen“ vom TuS. Wir verstehen das 
Fußballspiel als ein ganzes, wo auch der 23. Mann aktiv dran teilnimmt und 
versucht, mittzuspielen (Natürlich möglichst ohne Ball).
Um das zu erreichen, trainieren wir natürlich auch unter der Woche, genau 
wie die Kicker. Jüngstes Beispiel, Mitte März, wo Andreas Sander mit mir zu-
sammen im Blomberger Forst 2,5 Stunden über Berg und Tal gelaufen sind 
um uns für den diesjährigen Hermannslauf in Form zu bringen.
Ja richtig wir sind für den 50. Hermannslauf gemeldet und halten die Fahne 
für den großen TuS am 24. April hoch, vom Hermann zur Sparrenburg. 
700 Höhenmeter bei 25 Km waren dafür angesagt und zeigen, das wir Top Fit 
sind. Regelmäßige Laufeinheiten, die alle Schiedsrichter vom TuS jeder für 
sich durchzieht, um im Spiel seine sportlichen Ambitionen unter Beweis zu 
stellen, gehören einfach mit dazu.
Dieses muss auch jeder Schiedsrichter bei der Jährlichen Überprüfung zei-
gen, dort wird erwartet das jeder Schiedsrichter eine gewisse Lauf-Leistung 
erbringen kann und natürlich auch über die nötigen Regelkenntnisse verfügt, 
um ein Spiel sicher leiten zu können. Auch dafür müssen wir uns regelmäßig 
mit den aktuellen Regeln auseinander setzen und diese lernen.

Euer Marco Prüßner
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TuS Schloß Cup 2022
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TuS Torjäger 
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2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Dominik Schlüter
Jörn Pieper
Richard Hefle
Christian Nagel
Andre Kirsch
Joel Poop

8
7
7
5
4
4
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TuS Tabelle Kreisliga A
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2 x in 
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TuS Senioren-Patenschaften

Auch in der neuen Saison am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussbal-
ler der Ersten engagieren, darauf hofft nun Stefan Pieper. Weglaufen lohnt 
sich nicht, der hat verdammt lange Beine ......

Stefan Pieper

Handball grüßt Fußball!  Jens Begemann

U.Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Glück Auf

Banu K.

Rotti Michael

Detlev & Waltraud
S 04

Lennart & Leonie

großer und
kleiner Lullu

R. Menze

Bayern Rüdi

 

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Winni         Pipe         Günter                  

Schwutzi
Glück Auf

Held

Ulli & Ulrike

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne 
& Mirko

Sven Jösting

Harald K.

Walter
Pipe

Sylvia & Gordon

Mosi Heizoel Dirk Detering

Flosse

Dirk P.

Earl

DJ
Paul Smith

Ivonne

Michael Berge

Winni
Günter

Holger & Renate

Claudine P.

Inge W.

Stadion-
sprecher

Paul

Mirko

Opa Markus

W.Berger
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